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Liebe Leserinnen und Leser,

ein fabelhafter Fußballsommer 
liegt vor uns: Bei der Europa-
meisterschaft in Deutschland 
werden wir mitfiebern und 
bestimmt auch näher zusam-
menrücken. Mit dem ENER-
GIE-Cup im Mai konnten sich 
unsere Kollegen schon opti-
mal darauf einstimmen. Kin-
der von sieben Grundschulen 
der Region waren wieder voller 
Begeisterung dabei; lesen Sie 
mehr auf Seite 4 und 5. 

Begeisterung ist der Motor für viele Hobbysportler, die ihre Frei-
zeit ihrem örtlichen Verein widmen. Wir begleiten kontinuierlich 
das Vereinsgeschehen in Marienberg und der näheren Umge-
bung – manche Vereine stechen durch ihre große Mitgliederzahl 
und ihre vielfältigen Angebote besonders hervor. So auch der TSV 
1872 Pobershau e. V. mit über 350 Engagierten und 150-jähriger 
Geschichte. Seine herausragende Rolle für den Ortsteil erkunden 
wir in der neuen Folge unserer EVM-Kampagne „Eure Energie ist 
unser Antrieb“ (Seite 8 bis 9). Auch das Pobershauer Bergfest im 
September 2024 werden sowohl der TSV als auch wir aktiv mit-
gestalten! 

Bevor wir im September ankommen, wartet noch ein Sommer auf 
uns, der neben rauschenden Fußballfesten hoffentlich auch das 
ideale Badewetter für alle bereithält. Das Waldbad Rätzteich hat 
seine Türen für Freibadfans und Sonnenanbeter bereits geöffnet. 

Auch das AQUA MARIEN begrüßt weiterhin seine Gäste im Bade- 
und Saunabereich. Trotz Umbau stehen fast alle Attraktionen 
wie gewohnt zur Verfügung. Nur die Rutschen mussten schon  
weichen – dafür erhalten unsere Gäste bei jedem Besuch Rabatt. 
Diesen können sie sogar mit der Sommerferienaktion ab 20. Juni 
2024 (Rückseite des Hefts) kombinieren. Die Modernisierungs- 
arbeiten schreiten derweil zügig voran; viele Schritte laufen  
parallel. Diese Entwicklung stimmt mich zuversichtlich, dass wir 
Ihnen schon ab Anfang 2026 das Bad in seiner ganzen neuen 
Pracht präsentieren können. Auf Seite 19 beschreiben wir, was 
gerade wo passiert. 

Eine ganz spezielle Baugeschichte, die Revitalisierung der  
ehemaligen Baldauf-Fabrik, konnten wir im Frühjahr vollenden. 
Zum Abschluss geben wir Ihnen auf Seite 16 exklusive  
Einblicke in die fertigen Wohnungen. Die Bilder wurden kurz vor 
dem Einzug der Mieter aufgenommen. 

Ob in den eigenen vier Wänden, auf „Balkonien“ oder einer  
Fernreise – egal, wie Sie die kommenden Urlaubswochen  
verbringen: Wir wünschen Ihnen eine ebenso erlebnisreiche wie 
erholsame Zeit! 

Mike Kirsch	  
(Geschäftsführer)
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STADTWERKE Marienberg GmbH

Wir sind für Sie da!

WOHNEN | HEIZEN | STROM
in Pockau-Lengefeld
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Besuchen Sie unsere Kundenbüros: 
Schulstraße 12 und 14 in Lengefeld

www.lengefelder-wohnbau.de www.energie-marienberg.de
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Sprechzeiten und Rufnummern der 
Stadtwerke Marienberg GmbH 
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 geschlossen 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon:	 03735 6793-0 
Fax: 	 03735 22526 
E-Mail: 	 info@stadtwerke-marienberg.de 
Internet:	 www.stadtwerke-marienberg.de

Bereitschaftsdienst
Hausmeisterbereitschaft: 0162 2407614

Sprechzeiten und Rufnummern der 
Lengefelder Wohnbau GmbH 
09514 Pockau-Lengefeld OT Lengefeld,  
Schulstraße 12

Dienstag 	 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 	 037367 87414 
Fax:	 03735 22526 
Internet:	 www.lengefelder-wohnbau.de 

Sprechzeiten und Rufnummern der  
Energieversorgung Marienberg GmbH 
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 geschlossen 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon:	 03735 6793-34 
Fax: 	 03735 6793-33 
E-Mail: 	 info@energie-marienberg.de 
Internet:	 www.energie-marienberg.de

Bereitschaftsdienst
Havarienummer für Erdgas und Fernwärme:  
03735 65125

Freizeitbad AQUA MARIEN GmbH 
09496 Marienberg, Am Lautengrund 5

Telefon: 	 03735 6808-0 
Fax:	 03735 6808-37 
E-Mail:	 info@aquamarien.de 
Internet:	 www.aquamarien.de 
Aktuelle Öffnungszeiten siehe www.aquamarien.de 

Herausgeber: 	 Energieversorgung Marienberg GmbH, 
	 Stadtwerke Marienberg GmbH
Titelfotos:	 Wolfgang Martin (Reifland)
Erstellung:	 BUR Werbeagentur GmbH
Druck:	 ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien
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Tiramisu
wie beim Italiener

STADTWERKE Marienberg GmbH STADTWERKE Marienberg GmbH

500 g 	 Mascarpone

100 g 	 Zucker

200 g 	 Löffelbiskuits

4 		 Eigelb

2 		 Eiweiß

3 Tassen Kaffee, gekocht, abgekühlt

2 - 3 EL 	Amaretto (oder Amaretto-Aroma, 
		  alkoholfrei) 

		  Kakaopulver, ungesüßt, 			 
		  zum Bestreuen

Zutaten für 4 Portionen

Zubereitung:
Die ersten Schritte führen Sie nicht mit dem Mixer aus, sonst 
wird die Masse flüssig – benutzen Sie lieber einen großen 
Schneebesen oder Kochlöffel: Eigelb mit Zucker vermischen 
und schaumig schlagen. Eiweiß schaumig schlagen und 
unterheben. Die Mischung zu steifem Schnee schlagen (so 
fest, dass er am Boden haftet). Mascarpone vorsichtig unter-
rühren. 

Kaffee und Amaretto vermischen. Löffelbiskuits kurz in den 
kalten Kaffee tunken und auf Küchenpapier etwas abtropfen 
lassen.

Dann mehrere Lagen Creme und Biskuits abwechselnd 
aufschichten. 

6 Stunden im Kühlschrank kaltstellen, kurz vor dem Servieren 
mit Kakaopulver bestreuen.

Bitte beachten Sie: 
Nur ohne Sahne ist es echt italienisch! 

Dienstleister 02-2024 | 3
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stürmische SPIELFREUDE + spektakuläre TORE

Ehrgeizig und energiegeladen betraten die Teams mit ihren 
Betreuern und Fans am 15. Mai 2024 die Marienberger Sportanlage 
„Turnvater Jahn“. Die Bedingungen waren von Anfang an gut: Die 
Sonne brachte den Kindern warme 20 Grad und ein kräftiger Wind 
trocknete den Schweiß der ambitionierten Spieler. Diese kamen 
diesmal von den Grundschulen Großolbersdorf, Großrückerswalde, 
Lauterbach, Marienberg (Schule „Heinrich von Trebra“), Wolken-
stein, Zöblitz und Zschopau (Schule „Am Zschopenberg“). 

Die ungerade Zahl der Mannschaften ermöglichte es, dass die Dritt- 
und Viertklässler diesmal im Modus „Jeder gegen Jeden“ spielen 
konnten. Die Kinder freuten sich, jeden Gegner einmal auf dem 
Spielfeld kennenzulernen. Gleichzeitig gab es gegen jede gegneri-
sche Mannschaft nur eine Chance, sich zu beweisen. 

Heraus kamen knappe Spiele mit 2:1 oder 1:0, aber auch 
„Extremspiele“ mit 10:0 oder sogar 17:0. So fielen in 21 Spielen 
insgesamt über 100 Tore, 30 davon schossen die Zschopauer, 
dicht gefolgt von den Großrückerswaldern mit 28. Dass die beiden 
Teams fast gleichauf waren, zeigte sich auch in ihrem Match, das die 
Zschopauer mit 3:2 knapp für sich entschieden. Am Ende konnten 
die Kicker aus Zschopau die Bilanz ziehen, jedes einzelne ihrer 
Spiele gewonnen zu haben – und damit erneut den Tagessieg 
nach Hause tragen! 

Bemerkenswert war auch, dass die Zöblitzer sich im Vergleich 
zu Platz 6 (von 8) im Vorjahr aktuell auf Platz 3 (von 7) verbes-

sern konnten. Sie verdrängten sogar Wolkenstein von 
Platz 3. Diese vier Schulen hatten den Vorteil, 

dass sie bereits 2023 am ENERGIE-Cup 
teilgenommen hatten, teilweise mit 

denselben Spielern, die dadurch das 
Prozedere und ihr Zusammenspiel 

schon kannten. Aber auch die 
„Neulinge“ in diesem Jahr – 
die Grundschulen Lauterbach, 
„Heinrich von Trebra“ Mari-
enberg und Großolbersdorf 
– schlugen sich wacker. 

Bei der Siegerehrung übergab Marienbergs Oberbürgermeister 
André Heinrich persönlich den Kindern ihre Pokale und Preise. 
Für den Sonderpokal nominierten die Schiedsrichter Ron Ederer 
aus Zschopau, der durch sein hervorragendes Spiel auffiel. Bereits 
2023 konnte dieser Junge den Sonderpokal für sich beanspruchen, 
damals als bester Torschütze – und diesmal im linken Mittelfeld. 
Damit hat er seine vielseitige Begabung im Fußball demonstriert und 
wir wünschen ihm für seine fußballerische Zukunft nur das Beste! 

Wer weiß, ob die Kicker ohne ihre Fans am 15. Mai die gleichen Erfolge 
erzielt hätten? Rund 50 Mitschüler stachelten ihre Teams zu Höchst-
leistungen an. Die meisten, lautesten und kreativsten Fans kamen 
wieder aus Wolkenstein, aber auch die Großolbersdorfer hatten einfalls-
reiche Banner und Sprechchöre vorbereitet. Viele Kinder probierten 
sich außerdem am „Heißen Draht“ und auf dem präparierten Fahrrad 
der EVM, auf dem sie zuschauen konnten, wie sie durchs Treten in 
die Pedale Energie erzeugten. Als Top-Geschwindigkeit erreichten 
mehrere Kinder an diesem Tag etwa 20 Kilometer pro Stunde. Die 
ausgelassene Stimmung zog dann auch einige erwachsene Zuschauer 
ins Stadion, die die Spiele neugierig verfolgten. 

Dieses unvergessliche Event verdanken wir vielen Mitwirken-
den: Die Betreuer kümmerten sich vorbildlich um ihre mitgereisten 
Schülerinnen und Schüler. Herr Tottewitz vom FSV Motor Marien-
berg moderierte die Spiele aufmerksam und mitreißend, außerdem 
brachte er drei kompetente Schiedsrichter mit. Die Stadt Marienberg 
stellte uns den Kunstrasenplatz zur Verfügung und Platzwart Herr 
Brückner bereitete die Anlage für das Turnier vor. Das DRK sicherte 
die Veranstaltung medizinisch ab (und musste glücklicherweise nur 
bei kleineren Verletzungen helfen). Die tollen kindgerechten Sach-
preise erhielten wir von der Firma Sport Ehnert. Fotograf Wolfgang 
Martin und das Mittel Erzgebirgs Fernsehen hielten das Turnier für 
die Nachwelt fest. Das AQUA MARIEN sorgte für 
nährstoffreiche Verpflegung sowie Sitz-
plätze; die Mitarbeiter der Energieversor-
gung und Stadtwerke Marienberg schufen 
den Rahmen der Veranstaltung.

Ihnen allen sprechen wir unseren herz-
lichen Dank aus. 

Viele Fußballfans im mittleren Erzgebirge können es kaum erwarten, dass die EM 2024 beginnt. 
Um die Wartezeit ein bisschen zu versüßen, nahmen 70 Kinder und ihre Mitschüler an unserem
ENERGIE-Cup teil. Die jungen Kicker beeindruckten uns mit Talent und Enthusiasmus auf dem Platz. 

Video zum
ENERGIE-Cup 

20244 | Dienstleister 02-2024
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Am 05. Juni 2024 fuhr die Mannschaft der Zschopauer 
Grundschule „Am Zschopenberg“ nach Döbeln zum 

großen Finale. Dort traten sie gegen fünf andere 
Vorrundensieger aus Sachsen, Thüringen und Branden-
burg an. Da der Termin nach dem Redaktionsschluss des 

„Dienstleisters“ lag, berichten wir auf unserer Homepage 
www.energie-marienberg.de über den Ausgang! 

Platzierungen 
am 15. Mai 2024

1.

4. 5. 6. 7.

2. 3.

Grundschule „Am Zschopen-
berg“ aus Zschopau

Bürgerschule Wolkenstein

Grundschule 
Großrückerswalde

Grundschule Lauterbach

Serpentinstein-Grundschule 
Zöblitz

Grundschule „Heinrich von 
Trebra“ aus Marienberg

Grundschule „Ewald Mende“ 
aus Großolbersdorf 
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KLIMAwandel?

WIR TUN WAS dagegen!
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Unsere Kunden haben ein Auge für das Erzgebirge! 
Das wurde uns klar, als wir die Einsendungen zum 
EVM-Fotowettbewerb durchsahen. 17 schöne 
Landschaftsaufnahmen aus der Region 
erreichten uns und wir haben nun die Qual der 
Wahl, uns für bis zu 3 Gewinnerfotos zu entschei-
den.  Diese landen auf unserem EVM-Kalender 
für 2025. Neben „Ruhm und Ehre“ können die 

Sieger natürlich auch attraktive Preise gewinnen. 
Die Urheber der 1 bis 3 ausgewählten Fotos 
schreiben wir bis Ende Juni 2024 an – und das 
Design des neuen Kalenders zeigen wir Ihnen in 
der nächsten Ausgabe des „Dienstleisters“! 
Hier präsentieren wir zunächst eine kleine Auswahl 
der eingesandten Bilder… 

Foto 1: Julia Schreiber aus Großrückerswalde 
Foto 2 : Peter Schubert aus Lengefeld 
Foto 3: Christina Richter aus Zöblitz 
Foto 4: Christina Richter aus Zöblitz 

Vier Projekte stehen zur Auswahl, die wir dieses Jahr mit den 
Zusatzbeiträgen unserer Kunden im Ökostromtarif KLIMArien 
fördern könnten:

	 ■	 Forschungsprojekt der Hortkinder „SerpenTeenies“ mit  
		  Experimenten zu erneuerbaren Energien

	 ■	 Müllsammelaktion der Kita „Flachsröste“ im nahegelegenen  
		  Wald und Mülltrennungssystem in der Kita 

	 ■	 Einführung von Mülltrennbehältern pro Etage der Ober- 
		  schule „Heinrich von Trebra“ Marienberg

	 ■	 Bau eines Insektenhotels zur Erhaltung der Artenvielfalt  
		  als gemeinsames Projekt der Hortkinder „SerpenTeenies“  
		  mit dem Forstunternehmen Michael Bergelt und dem „Verein  
		  zur Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition“ 

Jetzt ist erneut Ihre Meinung gefragt: Welches Projekt liegt Ihnen 
besonders am Herzen? Welches Vorhaben sollen wir aus Ihrer Sicht 
mit den Mitteln aus dem KLIMArien unterstützen?
Sagen Sie es uns bis 31. Juli 2024:
	 ■	 mit der beiliegenden Postkarte – füllen Sie diese einfach aus  
		  und schicken sie an uns zurück oder werfen sie bei uns  
		  (Zschopauer Str. 37, Marienberg) in den Briefkasten   
	 ■	 oder per E-Mail an info@energie-marienberg.de
		  (Betreff: „Auswahl Klimaschutz“)
	 ■	 oder telefonisch unter 03735 6793-0
	 ■	 oder machen Sie bei unserer 
		  Umfrage auf Facebook mit. 

Die Projektverantwortlichen freuen 
sich über Ihre Unterstützung! 

„KLIMArien“
Sie entscheiden: Welche Projekte sollen wir unterstützen? 

Ihre Fotos begeistern uns

1 2

3

4

Bitte beachten Sie:
Die Fotoauswahl in diesem Artikel stellt 
noch keine Juryentscheidung dar.

Bitte ausreichend frankieren!

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Energieversorgung Marienberg GmbH

Stichwort „Auswahl Klimaschutz“

Zschopauer Str. 37

09496 Marienberg

KLIMArien -Auswahl der EVM 2024
Welches Projekt sollen wir Ihrer Meinung nach finanziell unterstützen?

Bitte kreuzen Sie mindestens 1 Projekt an. 
Sie können auch weitere Projekte vorschlagen. 

	 Forschungsprojekt der Hortkinder „SerpenTeenies“
	 zu erneuerbaren Energien
	
	 Müllsammelaktion und Mülltrennungssystem der Kita „Flachsröste“ 
	
	 Mülltrennbehälter in der Oberschule „Heinrich von Trebra“ Marienberg
	
	 Insektenhotel der „SerpenTeenies“ mit Forstunternehmen Michael Bergelt 	
	 und „Verein zur Förderung der Serpentinsteintradition“ 

Ihr Vorschlag

Freiwillige Angabe: Ihr Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 

Indem Sie diese Angabe machen, akzeptieren Sie die Datenschutzerklärung zur KLIMArien-Auswahl unter www.energie-marienberg.de/datenschutz.html
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Unternehmer mit Herz für die Umwelt
Ihr Ansprechpartner ist Peter Hille! 

Herr Hille steht Ihnen auch bei allen anderen Fragen 
rund um die Leistungen der EVM zur Seite.

Peter Hille
Telefon: 03735 6793-19
p.hille@energie-marienberg.de

NEU: Ökostrom für Firmen

Für unsere Geschäftskunden bieten wir jetzt auch einen 
Ökostromtarif an: den KLIMArien Business. Dieser Strom 
stammt zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energien – und 
wenn Sie den Tarif wählen, unterstützen wir gemeinsam mit 
Ihnen regionale Projekte, die sich für den Klima- und Umwelt-
schutz einsetzen. Schließen Sie den KLIMArien Business jetzt 
im Online-Tarifrechner ab oder kontaktieren Sie unseren 
Mitarbeiter Vertrieb, Peter Hille. 

Photovoltaik lohnt sich auch für Betriebe

Ein herausragendes Beispiel ist die Anlage auf der Haupt-
geschäftsstelle der Sparkasse in Freiberg, die mit unserer 
Unterstützung errichtet wurde: Mit einer zu erwartenden Strom- 
erzeugung von ca. 95.000 kWh senkt sie den Netzbezug 
erheblich. Der von der PV-Anlage erzeugte Strom wird fast  
vollständig selbst verbraucht. 
Bei Interesse an einer individuellen Lösung melden Sie 
sich gern bei Peter Hille!
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Tarif-
rechner

André Müller: seit 40 Jahren „am Netz“
Unser Netzmeister André Müller hat der 
Erdgas- und Wärmeversorgung in Marienberg 
schon jahrzehntelang die Treue gehalten: Im 
Mai 2024 feierten wir mit ihm sein 40-jähriges 
Dienstjubiläum! 

Mit dem Gasnetz in und um Marienberg 
kennt sich wohl niemand so gut aus wie André 
Müller. Seit 2016 kümmert er sich verantwor-
tungsvoll um die technischen Anlagen, damit 
das Erdgas problemlos von der Trasse in die 
Wohnungen und Betriebe gelangt. Sein Team 
aus drei Monteuren steht ihm immer verläss-
lich zur Seite. 

Schon seit den 80er-Jahren widmete er sein 
Berufsleben der kommunalen Fernwärmever-
sorgung, nach der Wende bei den Stadtwerken 
Marienberg und schließlich bei der EVM. Er 
machte seinen Netzmeister in der Heiztechnik, 
qualifizierte sich im Bereich Gas weiter und 
sammelte eine Menge Berufserfahrung. 

Für die kommenden Dienstjahre wünschen 
wir ihm weiterhin viel Freude in seinem 
Fachbereich! 

Energieversorgung Marienberg GmbH

Stichwort „Auswahl Klimaschutz“

Zschopauer Str. 37

09496 Marienberg

EINE LOHNENSWERTE KOMBI:

E-Auto + eigene PV-Anlage

Kontaktieren Sie gern unseren 
Mitarbeiter Peter Hille.
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Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Mit Begeisterung engagieren sich die Menschen in ihrem Sportverein, dem TSV 1872 Pobers-
hau e. V., und darüber hinaus. Der Traditionsverein besteht seit über 150 Jahren und hat 
sechs  verschiedene Abteilungen mit mehreren Trainingsgruppen. Ihr Engagement unterstüt-
zen wir als einer der Hauptsponsoren, denn das spornt uns an! Als Energiedienstleister vor 
Ort bringen wir die Region voran und übernehmen Verantwortung, denn wir sind ein Teil von 
ihr. Mit der Kampagne „Eure Energie ist unser Antrieb“ wollen wir unsere Wertschätzung für 
die Macher in unserer Region zum Ausdruck bringen. Wir wollen sie zu Wort kommen lassen 
und von ihnen lernen, indem wir ihnen zuhören:

Es ist Ende März, als wir mit dem TSV 1872 Pobershau e. V. in dessen Skihütte verabredet 
sind. Obwohl es draußen gar nicht mehr so kalt ist, haben die Frauen und Männer des Vereins 
unseren Treffpunkt ordentlich eingeheizt. Die Wärme kommt aber nicht nur vom Kamin – es 
sind vor allem die Menschen, die uns so herzlich empfangen. Dass es im Verein ein ganz be-
sonderes Miteinander gibt, merkt man sofort. Denn schon bei diesem allerersten Treffen sind 
alle (!) Leiter der sechs Abteilungen anwesend. Wir haben also sämtliche Sportarten an einem 
Tisch: Leichtathletik, Turnen, Fußball, Ski Alpin, Tischtennis und Kegeln. Der Schatzmeister 
und die Vereinsvorsitzende Lydia Manegold sind natürlich auch dabei. Von ihr wissen wir, dass 
der Verein über 350 Mitglieder hat, davon 120 Kinder. 

Das bedeutet, dass rein statistisch jeder vierte von 1.544 Po-
bershauern (Quelle: www.marienberg.de) in irgendeiner Form im 
Verein aktiv ist, dazu kommen noch Mitglieder aus den anderen 
Marienberger Ortsteilen. Kein Wunder, denn von Kindern ab 4 
Jahren bis zur derzeit ältesten Sportlerin mit 88 Jahren bietet 
der TSV Sportmöglichkeiten für wirklich jeden. 

Überall steht der Spaß an der Bewegung  
vor dem Leistungsgedanken.

Und doch ist jede Abteilung für sich eine kleine Talentschmiede. 
Die Tischtennisjugend hat gerade die Schulmeisterschaft ge-
wonnen. Das Ski-Alpin-Team sicherte sich den Gesamtsieg und 
den 2. Platz beim Skittycup U8 in Österreich und die Fußballer 
schafften 2023 den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Die Abteilung 
Leichtathletik ist mit dem Pobershauer Berglauf, dem Marien-
berger Stadtlauf, dem Stunden-Paar-Crosslauf, dem Lämpellauf 
und dem Westsachsen Laufcup ein echter Veranstaltungsprofi.

Aber wer jetzt denkt, dass jede Abteilung so vor sich hin arbeitet, 
der irrt. Wenn in Pobershau oder anderswo etwas los ist, packen 
alle mit an. Sei es der Skifasching gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Karnevalsverein oder das bevorstehende 
14. Pobershauer Bergfest vom 13. bis 22. September 2024. Bei 
solchen Veranstaltungen zeigt sich die ganze Stärke des Vereins: 
Gelebtes Miteinander, Zusammenhalt und Teamgeist tragen die 
Mitglieder, die sich alle ehrenamtlich engagieren. 

Die Pobershauer zeigen, was man  
bewegen kann, wenn viele anpacken.  

Das war schon immer so. Das beweist eine Anekdote aus dem 
Dezember 1979, als innerhalb von drei Tagen kurzerhand ein 
Skilift gebaut wurde. Ein Jahr später wurde auch die Skihütte 
eingeweiht. Von da an herrschten am Ehrig-Berg gute alpine Be-
dingungen. Man kann sich vorstellen, dass so ein Liftbetrieb mit 
Flutlichtanlage eine kostspielige Angelegenheit ist. Umso dank-
barer sind die TSVler für die Spenden der EVM Marienberg. „Das 
Schöne ist,“ betont Lydia Manegold, „dass die Spenden wirklich 
regelmäßig kommen. Das Vertrauen, das uns dabei entgegenge-
bracht wird, ehrt uns“.

Die größte und älteste Abteilung des TSV ist die Turnabteilung. 
Seit der Gründung des Vereins wird in Pobershau in vielen Sport-
gruppen ab 4 Jahren bis hin zum Seniorensport geturnt. Heute 
trainieren 20 Kinder regelmäßig bei Katrin, Heinz oder Klaus. 
Dass hier keine Nachnamen genannt werden, hat nichts mit Da-
tenschutz zu tun, sondern zeugt vom Sportsgeist im Team. Und 
wenn man hört, wie Klaus stolz von seinen Schützlingen erzählt, 
merkt man, dass er mit Leib und Seele dabei ist.

„Wenn die Kinder Vertrauen zu uns Trainern  
haben, fleißig trainieren und irgendwann 

 über sich hinauswachsen - das ist das  
Schönste, was man im Sport erleben kann,“ 

sagt Klaus und blickt zu Leonie. Für einen Moment denkt er an 
den Augenblick zurück, als Leonie auf dem Siegerpodest stand. 
Wir sehen kleine Freudentränen in seinen Augenwinkeln. Leonie 
dagegen ist ganz entspannt: „Jetzt habe ich eine Goldmedaille 
und eine Silbermedaille ... jetzt muss ich nur noch eine aus Bron-
ze gewinnen.“

Für unsere Energiekampagne haben wir tolle Menschen ge-
troffen, die uns gezeigt haben, wie Sport und Gemeinsinn Ge-
nerationen verbinden. Solche Geschichten motivieren uns als 
Energiedienstleister. Wir wünschen Leonie, Klaus und Lydia - 
stellvertretend für den ganzen TSV 1872 – dass viele neue Mit-
glieder, Förderer, Unterstützer oder Gäste des Vereins sehen, 
was wir gesehen haben. Nämlich 

was Teamgeist und Enthusiasmus  
in einer Region bewirken können.
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Nähe 
Wärme 
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solchen Veranstaltungen zeigt sich die ganze Stärke des Vereins: 
Gelebtes Miteinander, Zusammenhalt und Teamgeist tragen die 
Mitglieder, die sich alle ehrenamtlich engagieren. 
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Schöne ist,“ betont Lydia Manegold, „dass die Spenden wirklich 
regelmäßig kommen. Das Vertrauen, das uns dabei entgegenge-
bracht wird, ehrt uns“.

Die größte und älteste Abteilung des TSV ist die Turnabteilung. 
Seit der Gründung des Vereins wird in Pobershau in vielen Sport-
gruppen ab 4 Jahren bis hin zum Seniorensport geturnt. Heute 
trainieren 20 Kinder regelmäßig bei Katrin, Heinz oder Klaus. 
Dass hier keine Nachnamen genannt werden, hat nichts mit Da-
tenschutz zu tun, sondern zeugt vom Sportsgeist im Team. Und 
wenn man hört, wie Klaus stolz von seinen Schützlingen erzählt, 
merkt man, dass er mit Leib und Seele dabei ist.

„Wenn die Kinder Vertrauen zu uns Trainern  
haben, fleißig trainieren und irgendwann 

 über sich hinauswachsen - das ist das  
Schönste, was man im Sport erleben kann,“ 

sagt Klaus und blickt zu Leonie. Für einen Moment denkt er an 
den Augenblick zurück, als Leonie auf dem Siegerpodest stand. 
Wir sehen kleine Freudentränen in seinen Augenwinkeln. Leonie 
dagegen ist ganz entspannt: „Jetzt habe ich eine Goldmedaille 
und eine Silbermedaille ... jetzt muss ich nur noch eine aus Bron-
ze gewinnen.“

Für unsere Energiekampagne haben wir tolle Menschen ge-
troffen, die uns gezeigt haben, wie Sport und Gemeinsinn Ge-
nerationen verbinden. Solche Geschichten motivieren uns als 
Energiedienstleister. Wir wünschen Leonie, Klaus und Lydia - 
stellvertretend für den ganzen TSV 1872 – dass viele neue Mit-
glieder, Förderer, Unterstützer oder Gäste des Vereins sehen, 
was wir gesehen haben. Nämlich 
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Die 1. Männermannschaft kämpft und kämpft – aktuell auf einem 
Abstiegsplatz, da sie zuletzt nicht an gewohnte Erfolge anknüpfen 
konnte. Bemerkenswert war allerdings der 2:1-Sieg gegen Bischofs-
werda (2. Platz) im Mai 2024.

Die 2. Männermannschaft spielt aktuell im Mittelfeld und hält sich 
mit guten Leistungen in dieser Position. Da ist es von Vorteil, dass 
zunehmend A-Jugend-Spieler in die 2. Herrenmannschaft geführt 
werden.

Unter den Jugendlichen gibt es immer mehr, die bei Motor Fußball 
spielen wollen. In der D-Jugend musste der FSV aufgrund der Vielzahl 
der Kinder bereits zwei Mannschaften melden. Alle Mannschaften 
spielen in ihren jeweiligen Klassen gut mit und halten sich wacker.

In ihrer ersten Großfeldsaison
konnten die Damen bereits 5 
von 17 Spielen gewinnen, was viele positiv überraschte. Auch hier 
steigt die Anzahl der Spielerinnen weiter.

Die Alten Herren bestreiten regelmäßige Freundschaftsspiele und 
Trainingseinheiten. Mittlerweile wirken auch viele neue Spieler, teil-
weise aus anderen Vereinen, bei „Motor‘s Oldies“ mit.

Im Orga-Team des Vereins beginnen die Planungen für die neue 
Saison. Dieses Jahr stehen Neuwahlen des Vorstandes an. Aktuell 
sind 333 Mitglieder im Verein tätig, Tendenz steigend.

Optimismus und Interesse
 am Fußball wachsen 

www.motor-marienberg.de

Am 13. April 2024 überraschte der Vereinsvorstand seine Schütz-
linge: Die Kinder und einige Eltern bestiegen in Zschopau den Bus 
zur Vereinsausfahrt, aber wohin es ging, erfuhren sie erst am 
Ziel – dem Leipziger Zoo! Nach dem Gondwanaland erhielten die 
Karatebegeisterten eine Führung durch den asiatischen Teil des 
Zoos, passend zur Herkunftsregion ihres Lieblingssports. Großer 
Anziehungspunkt war das Elefantengehege, das gerade vier Jung-
tiere beherbergte. 

Am meisten freute sich wohl ein junges Vereinsmitglied, das nach 
einem schweren Unfall vorübergehend den Rollstuhl nutzen muss. 
Mit Unterstützung seiner Eltern und des Vereins konnte auch er in 
Leipzig dabei sein. 

Auf die Entspannung folgte für vier junge Karateka eine große 
Herausforderung: Am 14. April traten sie bei den Sächsischen 
Meisterschaften der Kinder, Schüler, Jugend und Junioren in 
Chemnitz an. 

•	 Emil Uhlmann erzielte einen 	
	 ausgezeichneten Erfolg in 	
	 der Kategorie der Kinder:
	 Er wurde sächsischer 		
	 Vizemeister. 
•	 Für Fabienne Uhlig, 		
	 Vertreterin der Schüler B 	
	 weiblich, war es ihr erster Wettkampf, 	
	 den sie souverän meisterte und den 
	 3. Platz errang. 
•	 Besonders stolz ist der Verein auf die 	 	
	 Platzierung von Rosa Haugke –– sie
	 wurde in der Gruppe der Schüler A 
	 weiblich Sachsenmeisterin! 
•	 Stella Wyrwata kämpfte in der Jugend weiblich gegen sehr 		
	 starke Konkurrenz und schaffte den 5. Platz. 

Die Platzierten aus Zschopau haben sich auch für die Zukunft noch 
viel vorgenommen. 
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Festwoche „75 Jahre 
SV Großrückerswalde 49 e. V.“ 

09. bis 18. August 2024
www.svg49.de

www.vfbzoeblitz.com

VfB Zöblitz trifft 
FC Erzgebirge Aue
Am 06. April 2024 reisten 
22 Kinder des VfB ins 
Erzgebirgsstadion zum 
FC Erzgebirge Aue. Die 
Kids durften sich fühlen 
wie die Großen und mit 
den Profis an der Hand beim Punktspiel gegen den SC Freiburg II 
einlaufen. Der VfB dankt dem FC Erzgebirge Aue für den aufregen-
den Tag! 
Fotos: Medienservice & Design Uwe Zenker

Bevorstehende Termine
Im Rahmen der Fußball-EM vom 14. Juni bis 14. Juli 2024 findet 
im VfB-Stadion für ausgewählte Spiele Public Viewing statt. Die 
Termine werden unter www.vfbzoeblitz.com bekanntgegeben. 

Der VfB selbst kann auf eine erfolgreiche Saison 2023/24 in allen 
Altersklassen zurückblicken. Die Vorbereitungen für die neue Saison 
laufen bereits auf Hochtouren. In diesem Zusammenhang lädt der 
Verein alle Interessierten zum Saisonstart am Freitag, dem 09. 
August 2024 ins VfB-Stadion ein. Ca. 16:00 Uhr werden alle Mann-
schaften vorgestellt und auf die neue Saison eingestimmt. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Ereignisreicher
 Sommer für den 

VfB Zöblitz

Freitag, 09.08.	 Eröffnungsveranstaltung mit geladenen
		  Gästen und DJ Dor Mischmeester

Samstag, 10.08.	 Deutsch-Tschechischer Wandertag
		   „Rund um Großrückerswalde“
		  Auftritt Live-Band „Hardliners“

Sonntag, 11.08.	 Gottesdienst mit Posaunenchor
		  Frühschoppen mit Live-Band 
		  „Take Away Band“ 
		  aus der Partnergemeinde Klösterle

Montag, 12.08.	 Vorrunde offenes Dartturnier

Dienstag, 13.08.	 Hauptrunde offenes Dartturnier

Mittwoch, 14.08.	 Stammtisch mit Spielern des 
		  FC Erzgebirge Aue

Donnerstag, 15.08.	 Bürgersprechstunde der Gemeinde 
		  Großrückerswalde

Freitag, 16.08.	 Auftritt Live-Band „Swagger“

Samstag, 17.08.	 Tag der Vereine, verschiedene Präsentationen 	
		  auf dem Festgelände
		  Abschlussveranstaltung mit DJ Roy BBZ

Sonntag, 18.08.	 Annaberger Landringradeln mit Start und Ziel 	
		  am Sportplatz	
		  Auftritt „s’Berschl“

Alle Veranstaltungen finden im großen Festzelt oder auf dem 
Sportareal in Großrückerswalde statt. Für das leibliche Wohl ist 
in der gesamten Woche gesorgt. 

Nähere Informationen erfolgen in Kürze über Social Media, Print-
medien und über die Homepage www.svg49.de

Der SV Großrückerswalde freut sich auf alle Besucher!
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Während wir Fotos im Restaurant schossen 
und die Inhaber interviewten, eilte einer von 
beiden immer wieder in die Küche. Für das 
Teamfoto bereiteten sie ein richtiges Menü mit 
Vorspeise, zwei Hauptspeisen und Dessert 
vor. Bei den Hauptspeisen durfte Pizza natür-
lich nicht fehlen. 

Wie wird man eigentlich 
Pizza-Weltmeister?

Der belegte Teig ist die absolute Leidenschaft 
von Pizzabäcker Stefano Montedoro. Mit der 
längsten Pizza der Welt schaffte er es ins 
„Guinness Buch der Rekorde“: Er begann mit 
über 100 Metern und steigerte sich zuletzt auf 
zwei Kilometer! Die Zubereitung dauert den 
ganzen Tag und braucht zwei Tonnen Teig. Die 
Stücke von dieser längsten Pizza Margherita 
werden auf der Straße verteilt und die dabei 
gesammelten Spenden kommen Projek-
ten für Kinder zugute. Dabei will eine so 
umfangreiche Pizza erstmal verteilt sein; ein 
Abnehmer ist beispielsweise die Caritas. So 
tun der Familienvater und sein Team mit ihrem 
besonderen Talent auch etwas Gutes. 

Für das gesamte kulinarische Angebot der 
Trattoria Toscana haben Montedoro und 
Geschäftsführerin Alessandra Trovato klare 
Vorstellungen: authentisch muss es sein. 
Alle Zutaten lassen sie aus Italien liefern; 
diese sind hochwertig, frisch und saisonal. 
Die Wochenkarte wird alle sieben Tage aktu-
alisiert, bei unserem Interview im Mai 2024 
standen darauf zum Beispiel weißer Spargel 
und Pfifferlinge. 

Besonders spezialisiert hat sich das Team 
auf Antipasti, Nudeln – und natürlich Pizza. 

„Getreideprodukte enthalten heute oft mehr 
Gluten, als die Menschen auf Dauer vertragen. 
Dadurch entwickeln viele eine Unverträglich-
keit. Unser Teig reift mindestens 48 Stun-
den lang. So ist die Pizza bekömmlicher 
und leichter zu verdauen“, erklärt Monte-
doro. Auf Anfrage bereitet er den Boden auch 
ganz ohne Gluten zu. 

Die Nachfrage nach vegetarischen Gerich-
ten sei ebenfalls stark gewachsen; daran hat 
die Trattoria Toscana ihr Angebot angepasst. 
„Manchmal fragen die Gäste außerdem nach 
Pizza Hawaii, aber diesen Wunsch muss ich 
leider ablehnen“, sagt Montedoro schmun-
zelnd. „Diese Version der Pizza gibt es in 
Italien nicht.“ 

Hereinkommen – 
und wie im Urlaub fühlen

Auf italienisches Ambiente legt Chefin 
Trovato großen Wert. „Unsere Gäste sollen 
sich wie im Urlaub fühlen. Deshalb sprechen 
wir im Restaurant viel Italienisch und es läuft 
italienische Musik. Bei ‚Felicità‘ von Al Bano 
und Romina Power singen die Gäste öfter mal 
mit. Ein Gast wünschte sich ausdrücklich ein 
Lied von Zucchero. Das ist auch für uns ein 
Highlight, wir lieben diese Musik aus unserer 
Jugend.“ 

Ursprünglich stammen beide aus Apulien in 
Süditalien. Bevor sie nach Marienberg kamen, 
betrieben sie schon 20 Jahre lang Pizzerien in 
Berlin (und darüber hinaus). In seiner eige-
nen Pizzaschule bildete Montedoro selbst 
Pizzabäcker aus. „Jetzt sind wir froh, hier in 
Sachsen zu sein“, erzählt Trovato. „In Berlin 
gefiel es uns irgendwann nicht mehr, es wurde 

PIZZA

und echt italienisches Flair 
MEISTERSCHAFTEN

Am 04. Juni 2024 feierte die Trattoria 
Toscana in Marienberg ihren 1. „Geburts-
tag“. Da wollten wir uns natürlich einen 
Eindruck von dem Restaurant in der 
Zschopauer Straße 8 verschaffen. 
Die Betreiber machten unseren Besuch 
zu einem wahren Erlebnis:

4. Juni 2024

1. GEBURTSTAGS-
FEIER

mit Livemusik 
(Country aus Italien)

Kunden der EVM / SWM vorgestellt

Am

war die 
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uns zu stressig und zu unpersönlich. Hier gibt es 
frischere Luft, weniger Verkehr, keine Staus 
und die Gäste sind freundlicher! Wir konnten hier 
sogar schon einige nette Stammgäste gewinnen.“ 

Das Erzgebirge kannten sie schon vorher, denn 
vor 20 Jahren eröffneten sie eine kleine Pizzeria 
mit Abholservice in Schneeberg. Da merkten sie: 
„Hier gefällt es uns!“ Deshalb griffen sie schnell 
zu, als sie auf die Zeitungsannonce der Räume 
in Marienberg stießen. Hier war schon vorher ein 
beliebtes italienisches Restaurant ansässig. Unter 
den einheimischen Speisen isst Trovato übrigens 
am liebsten Roulade und Kartoffelsalat. 

Im Team zum Erfolg

Auch die anderen Mitarbeiter sind sehr flexibel. 
Francesca Conte Trovato, die Mutter der Chefin, 
kam mit dem Paar aus Italien nach Deutschland 
und kocht im Restaurant die leckeren Gerichte. 
Ein echter Familienbetrieb also. Aufgrund des 
großen Andrangs brauchten die Drei jedoch 
weitere Kollegen, daher stellten sie Fabio und 
Michele ein. Fabio unterstützt als Pizzabäcker 
und Michele ist Barmann, „kann aber auch viel 
anderes, zum Beispiel Pizza backen und wenden“, 
lobt seine Chefin. Michele und Fabio kamen extra 
aus Italien, um in Marienberg zu arbeiten. „Und 

wir suchen weiterhin Kollegen – Pizzabäcker 
oder Bedienung. Wir freuen uns über jede Bewer-
bung!“, betont Trovato. 

Wer das Restaurant erstmal als Gast besuchen will, 
dem empfehlen die Inhaber, vorher Plätze zu 
reservieren, denn ihre Location sei sehr gefragt. 
Besucher kommen sogar aus Zschopau, Olbern-
hau, Annaberg-Buchholz, Chemnitz, Leipzig oder 
auch Prag. Die Qualität hat sich herumgespro-
chen. Bestellte Speisen können auch abgeholt 
werden. Hierbei bitten die Betreiber darum, nicht 
aus Versehen bei der Trattoria Toscana in Berlin zu 
bestellen – diese wird in den Google-Ergebnissen 
direkt nach dem Marienberger Standort angezeigt. 
;-)

Für die Zukunft des Restaurants wünscht sich 
Alessandra Trovato, dass die zahlreichen Gäste 
ihnen erhalten bleiben. „Wir bemerken die Auswir-
kungen der Inflation – es ist nicht mehr ganz so voll 
wie früher. Deshalb hoffen wir, dass Essengehen 
nicht zum Luxus wird, sondern weiterhin zu den 
Freuden des Alltags dazugehört.“

Das wünschen wir dem Team der Trattoria Toscana 
natürlich auch!

Auf Seite 3 finden 
Sie ein echt

 italienisches Rezept, 
empfohlen von 

Alessandra
 Trovato. 

Best of Zucchero

„Felicità“ von 
Al Bano und

 Romina Power

Trattoria Toscana 
auf Instagram

 Tante buone cose! 
( Alles Gute!)
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Anz. der Räume:	 4
Fläche:	 111,08 m² 
Etage/Lage:	 2. und 3. Etage
Etagen insg.: 	 3

Kaution: 	 1.277,42 €

Monatliche Miete:
Grundmiete:	 354,35 €
Betriebskosten: 	 90,00 €
Heizkosten: 	 195,00 €

Gesamtmiete:	 639,35 €

Monatliche Miete:
Grundmiete:	 638,71 €
Betriebskosten: 	 170,00 €
Heizkosten: 	 285,00 € 
Garage:	  50,00 € 

Gesamtmiete:	 1.143,71 €

Ruhig gelegene 3-Raumwohnung im OT Ansprung

Maisonette-Wohnung in der ehemaligen 
Baldauf-Fabrik

Serpentinsteinstraße 23 | 09496 Marienberg

Marienstraße 27 (ehem. Am Roten Turm 1) | 09496 Marienberg

Energiekennwert: 62,0 kWh/(m²•a)

Energiekennwert: liegt zur Besichtigung vor

Anz. der Räume:	 2
Wohnfläche:	 67,89 m²
Etage/Lage:	 2. Etage rechts
Etagen insg.:	 3

Kaution:	 828,26 €

Anz. der Räume:	 2
Fläche:	 54,36 m²
Etage/Lage:	 1. Etage
Etagen insg.: 	 4

Kaution: 	 641,45 €

Monatliche Miete:
Grundmiete:	 414,13 €
Betriebskosten:	 90,00 €
Heizkosten:	 190,00 € 

Gesamtmiete:	 694,13 €

Monatliche Miete:
Grundmiete:	 320,72 €
Betriebskosten: 	 70,00 €
Heizkosten: 	 150,00 € 

Gesamtmiete:	 540,72 €

Altersgerechte 2-Raumwohnung 

2-Raumwohnung im Zentrum Marienbergs

Zschopauer Straße 54 | 09496 Marienberg

Freiberger Straße 7 | 09496 Marienberg

Energiekennwert: 99,6 kWh/(m²•a)

Energiekennwert: 89,3 kWh/(m²•a)

Vermietungsangebote der Stadtwerke Marienberg GmbH

mit Balkon, 
frisch renoviert, 

bezugsfertig 
nach Vereinba-

rung 

sofort
 bezugs-

fertig

Anz. der Räume:	 3
Fläche:	 70,87 m²
Etage/Lage:	 1. Etage rechts
Etagen insg.:	 3

Kaution: 	 708,70 €

Tageslichtbad mit Wanne

sofort
 bezugs-

fertig
sofort 

bezugs-
fertig, mit 

Balkon

Bad mit Wanne 
und Dusche 

2. Obergeschoss Dachgeschoss
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Anz. der Räume:	 2
Wohnfläche:	 46,95 m²
Etage/Lage:	 3. Obergeschoss links
Etagen insg.: 	 4

Monatliche Miete:
Grundmiete:	 234,75 €
Betriebskosten:	 60,00 €
Pkw-Stellplatz:	 10,00 €

Gesamtmiete:	 304,75 €

2-Raumwohnung in ruhiger Lage

Ringstraße 41a | 09509 Pockau-Lengefeld

Energiekennwert: 134,0 kWh/(m²•a)

Vermietungsangebote Fremdverwaltung

mit 
Balkon

Das sind unsere aktuellen 
Bauvorhaben in Marienberg:

Erneuerung der Warmwasserbereitung am Mühlberg
Hier haben wir mehrere Maßnahmen ergriffen, um die Warmwasser-
bereitung zu optimieren:

•	 Am Mühlberg 1 bis 10 wird ein hydraulischer Abgleich durch- 
	 geführt. 

•	 In der Lindenstraße 27 bis 33 wurde ein Boiler ausgetauscht, im  
	 Gebäudeensemble Fleischerstraße 6 / Kirchstraße 28 der  
	 Kessel. 

•	 Am Hang 1 bis 4 möchten wir eine umfangreiche energeti- 
	 sche Optimierung durchführen, hier befinden wir uns noch in der  
	 Planungsphase. 

Straßenbau an der Ulrich-Rülein-Straße 10 bis 14
Der Bau ist fertiggestellt, die erneuerte Straße wurde Ende Mai 
abgenommen. 

Balkone in der Fleischerstraße 6
Die Balkone haben schon einige Jahre lang ihren Dienst geleistet 
und wurden jetzt instandgesetzt. 

Herzlichen  Dank! 

Mühlberg erblüht neu
Die Grünanlagen am Mühlberg werden jetzt wieder gepflegt 
und verschönert. Die Firma Meißner aus Pobershau hat den 
Staffelstab an den Blumenladen Sellin (Marienberg, Zschopauer 
Straße 3) weitergegeben. Herr Sellin kümmert sich künftig um 
Blumen sowie Sträucher in- und außerhalb der Rabatten. Wir 
freuen uns über seine Dienstleistung, die das Wohngebiet für 
alle Mieter weiter aufwertet.

Nach der Schlüsselübergabe in der 
ehem. Baldauf-Fabrik erhielten 
wir diese herzer-
wärmende Post: 
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Wie lebt es sich in der Baldauf-Fabrik?

•	 In den Wohnräumen haben wir den Fabrikcharakter erhalten,  
	 zum Beispiel durch Säulen und den Originalen nachempfundene,  
	 riesige Fenster. 

•	 Breite Fensterbänke laden zum Sitzen und Hinausschauen ein. 

•	 Die Verbindung zwischen Innen und Außen stellen in den meisten  
	 Wohnungen auch Balkone oder Loggien her. 

•	 Für wohlige Wärme an frostigen Tagen sorgt die Fußboden- 
	 heizung. Zusätzlich wurden Heizkörper an den Wänden ange- 
	 bracht, um kurzfristige Temperaturschwankungen auszugleichen.

•	 Die großzügigen Küchennischen sind mit reichlich Anschlüssen  
	 ausgestattet; hier können die Bewohner ihre Traumküche verwirk- 
	 lichen. 

•	 Duschen oder Baden? In den Badezimmern in der Baldauf- 
	 Fabrik haben sie jeden Tag die Wahl. 

•	 Dank Aufzug zu jeder Etage können sie schweißtreibende  
	 Treppenaufstiege vermeiden. 

•	 Für Gegenstände, die nicht in die Wohnung passen, gibt es  
	 Abstellräume und für das persönliche Fahrzeug einen festen  
	 Platz in der Tiefgarage (für die größeren Wohnungen; den  
	 kleineren steht ein Stellplatz am nahegelegenen Gymnasium zur  
	 Verfügung). 

Update zu den letzten Baumaßnahmen:
Die Außenanlagen wurden im Mai vollendet. Das Mülltonnenhäus-
chen kann erst nach Rückbau der Fluchttreppe der Landestalsper-
renverwaltung (voraussichtlich Ende 2025) errichtet werden.  

Wir hoffen, dass sich alle Mieterinnen und Mieter in ihrer 
neuen Wohnung in der Marienstraße 27 rundum wohlfühlen! 
:-)

Die große Resonanz bei den „Denkmaltagen“ und die zahlreichen Mietinteressenten für die ehemalige Baldauf-Fabrik zeigten 
uns, dass in Marienberg Bedarf an modernen Wohnungen mit gehobenem Standard besteht. Das Wohndomizil ist nun fertig-
gestellt und die meisten Mieter bereits eingezogen. Hier zeigen wir Ihnen exklusiv einige Aufnahmen aus den Innenräumen:
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Unsere Unterstützung 
für das Pobershauer Bergfest

Endlich findet das Pobershauer Bergfest wieder statt! 

Vom 13. bis 22. September 2024 bietet der Ortsteil Pobershau 
an diversen Stellen ein buntes Programm, das kurzweilig an 
die Bergbautradition erinnert. Täglich gibt es unter anderem 
Konzerte, Theateraufführungen und Märkte. 
Abends erstrahlt das gesamte Bergdorf in intensiver, farbenreicher 
Beleuchtung.

Gern unterstützt die EVM diese einzigartige bergmännische 
Tradition. Vorbereitungen und Realisation des Festes sind so 
umfangreich, dass wir der Stadt Marienberg hierfür eine Spende in 
Höhe von 5.000,- Euro zur Verfügung stellen. Den symbolischen 

Spendenscheck überreichten wir Oberbürgermeister André Heinrich 
am 14. Mai 2024, vor der Baustelle am AQUA MARIEN. Beide 
Männer stehen dort, wo sich die alten Riesenrutschen vor dem 
Abriss aus dem Bad herausschlängelten – und wo auch der neue 
Rutschenturm entsteht.  

Der Oberbürgermeister verband die Scheckübergabe mit einer Baustellenbegehung 
am AQUA MARIEN. Geschäftsführer Mike Kirsch und der Technische Leiter Silvio 
Schmieder führten über die Baustelle

Die Stadtwerke und Energiever-
sorgung Marienberg können Sie
beim Familienspiel- und Spaßtag 
am 21. September in Pobershau

 antreffen. 

Wir freuen uns auf das Fest und hoffen, 
Sie freuen sich ebenso! 

Sie helfen, damit alles 
funktioniert

In den letzten Monaten konnten wir wieder neue Gesichter in unserer 
Unternehmensgruppe begrüßen. Die zwei stellen wir Ihnen hier vor:

Laura Hertwig ist eine der jüngsten 
Mitarbeiterinnen in der Küche 
des AQUA MARIEN. Seit 
Februar 2024 sorgt sie für 
das leibliche Wohl der 
Badegäste, indem sie 
leckere Speisen zube-
reitet. Das Bad freut sich 
sehr über ihre Unterstüt-
zung als Köchin – wir hatten 
lange nach ihr gesucht. Nun 
wünschen wir Laura, dass sie 
sich im Kollegium wohlfühlt und die 	 	
Tätigkeit an Töpfen und Pfannen ihr jederzeit Spaß macht! 

Jens Melzer, seit Mai 2024 der Neue unter den SWM-Haus-
meistern, kümmert sich um Wohn- und Grünanlagen. Der 
Vater eines Kindes übernimmt dabei alle möglichen Aufgaben, 
die unsere Hausmeister betreffen – sei es die Rasenmahd im 
Sommer, Winterdienst im Winter oder ganzjährig Reparaturen 
in den Wohnhäusern. Wir begrüßen ihn herzlich im Team und 
wünschen ihm viel Freude im neuen Job! 

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH
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Über Änderungen informieren wir stets aktuell unter:  www.aquamarien.de

Zeit für eine Abkühlung!

In wenigen Tagen beginnen die Sommerferien und mit ihnen die 
wohl heißesten Wochen des Jahres. Wer nun gerne ins kühle Nass 
eintauchen, in der Sonne oder im Schatten relaxen will, den laden 
wir herzlich ins Waldbad Rätzteich im Ortsteil Gelobtland ein. Die 
diesjährige Saison begann am Wochenende nach Pfingsten und 
dauert bis 08. September. 

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Mo – Fr 	 11:00 – 19:00 Uhr
Sa – So und vom 19.06. bis 01.09.	 10:00 – 20:00 Uhr

Unsere Eintrittspreise von 2023 gelten weiterhin.

Bei schlechter Witterung bleibt das Waldbad 
geschlossen. Infos zu Öffnung, Imbiss und 
Wassertemperatur stellen wir tagesak-
tuell unter www.aquamarien.de zur 
Verfügung. Fragen zum Waldbad 
beantworten wir auch unter 03735 
6698845. 

Wir freuen uns auf alle Badegäste! 

© Monkey Business - stock.adobe.com © Sunny studio - stock.adobe.com
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INFO

WEITERE BAUFIRMEN AUFGEPASST!
Die Modernisierung des AQUA MARIEN nimmt gerade richtig Fahrt auf. Als Nächstes stehen zum Beispiel Holzbau, 
Elektro, Haustechnik und Fassaden an. Diese Leistungen schreiben wir EU-weit aus, interessierte Firmen 
können sich gern über das Portal „Aumass“ melden! Die Aufträge für den Hubboden im Kursbecken und den 
Spraypark im Kinderbereich haben wir bereits vergeben. 

Hier wird intensiv gekraxelt und gebuddelt

Auf dem Gelände des AQUA MARIEN sind derzeit mehrere Unternehmen am Werk, um die Modernisierung voranzutreiben:

Firma Kühne 
Das Hauptdach haben die Chemnitzer Dachdecker bereits fertigge-
stellt, jetzt nehmen sie sich den Abschnitt über den Umkleiden und 
Teilen der Sauna vor. 

Firma Lamilux 
In den Tagen nach Himmelfahrt entfernte die Firma die drei alten 
großen Oberlichter (60 Kilogramm pro Fenster!). Parallel konnte der 
Badebetrieb ganz normal stattfinden. 
Die neuen Oberlichter sind schon eingebaut. 

Firma Schuck Bau
Die Kollegen von Schuck Bau mussten großflächig Mutterboden 
umlagern, um die Baustelle hinter dem AQUA MARIEN und die 
Baustraße, die um das Bad herumführt, einzurichten. 
Den äußeren Teil der Riesenrutschen haben sie vollständig zurück-
gebaut. Der Aufwand war größer als gedacht, denn massive Funda-
mente hatten die Rutschen im Boden verankert. „Die waren für die 
Ewigkeit gebaut“, kommentiert der Technische Leiter Silvio Schmie-
der augenzwinkernd. 
Außerdem trifft das Unternehmen Vorbereitungen für die neuen 
Anbauten: Abwasserkanäle (bis zu sechs Meter tief verlegte Rohrlei-
tungen) müssen umverlegt werden, um Baufreiheit zu schaffen. Die 
Gruben für Kursbecken und Rutschen- / Kinderbereich sind bereits 
ausgehoben.

Firma „Glück auf“
Der Rohbau für Kursbecken und Rutschen- / Kinderbereich  
inklusive Rutschenturm hat sogar schon begonnen. Daran wird die 
Firma „Glück auf“ bis Ende dieses Jahres arbeiten. 
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Vermietungsangebote der LWB in Pockau-Lengefeld

Schulstraße 12	 m.poenig@stadtwerke-marienberg.de
09514 Pockau-Lengefeld	 www.lengefelder-wohnbau.de
Tel. 037367 87414 | Fax 03735 22526	 Geschäftsführer: Mike Kirsch

Hinein in die Badesachen! 

Im letzten „Dienstleister“ berichteten wir über den geplanten neuen 
Umkleidepilz im Lengefelder Freibad. Bei den Bauvorbereitun-
gen kam es nun zu Verzögerungen – deshalb wird das Häuschen 
erst nach der diesjährigen Freibadsaison errichtet. Für Wasserratten 
und Badenixen steht er dann ab 2025 zur Verfügung.

Mietkosten
Grundmiete:	 ca. 305,00 €
Betriebskosten
zzgl. Heizkosten:	ca. 100,00 €

Gesamt:	 ca. 405,00 €

Mietkosten
Grundmiete:	 270,00 €
Betriebskosten:	 80,00 €
Heizkosten:	 100,00 €

Gesamt:	 450,00 €

Mietkosten
Grundmiete:	  270,00 €
Betriebskosten:	 70,00 €
Heizkosten:	 90,00 €

Gesamt:	 430,00 €

Energieausweis des Objektes 
Energieverbrauch: 118,0 kWh/(m²•a)

Schwimmbadstraße 17 in 09514 Lengefeld

3-Raum-Wohnung mit verglastem Balkon, 
60,5 m², 1. Etage rechts, Gasthermenheizung

Freiberger Straße 25 	in 09509 Pockau

2-Raum-Wohnung, 
49,50 m², 2. Etage rechts, Zentralheizung (Gas)

Energieausweis des Objektes 
Energieverbrauch: 91,2 kWh/(m²•a)

Energieausweis des Objektes 
Energieverbrauch: 90,2 kWh/(m²•a)

Neuer Weg 50 in 09509 Pockau

2-Raum-Wohnung, 
50,95 m², 3. Etage rechts, Zentralheizung, 
ruhiges Wohnen in zentraler Ortslage

das bisherige Umkleidehäuschen
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Energetische Sanierung 
für die Schwimmbad-
straße 23 bis 29 

Neue LWB-Garagen in der Schulstraße 5

Die Sanierung hat im Mai 2024 begonnen und umfasst folgende Einzelmaßnahmen:

•	 Die letzte Geschossdecke, Kellerdecke, Fassade, Sockel und  
	 die Innenseiten der Loggien werden zusätzlich gedämmt, um  
	 die Temperaturen im Gebäude stabil zu halten. 
•	 Zu diesem Zweck werden auch Fenster und Hauseingangstüren  
	 mit gut gedämmter Dreifachverglasung ausgestattet. 
•	 Hydraulischer Abgleich mit Strangregulierung – diese Maß- 
	 nahme verbessert Druck und Volumenströme innerhalb der  
	 Heizungsrohre. 
•	 Die Gasbrennwertheizung wird zu einer Hybridanlage mit Luft- 
	 wärmepumpenunterstützung umgewandelt, so lässt sich die  
	 Wärme im Haus umweltfreundlicher erzeugen. 

•	 Darüber hinaus wird auf dem Süd- / Südwestdach eine Photo- 
	 voltaikanlage installiert, um Strom für Allgemeinstrom wie Haus- 
	 licht, Wärmepumpen und Heizzentrale zu produzieren. Es handelt  
	 sich um 16 Module mit 6,88 kW Leistung. 

Das Vorhaben ist KfW-gefördert mit dem Ziel, dass der Wohnkom-
plex abschließend den Energieeffizienzstandards gemäß „KfW-Effizi-
enzhaus 85 Erneuerbare-Energien-Klasse“ entspricht. 

Mieterfragen zur Sanierung beantworten wir gern unter: 	  
037367 87414 oder info@lengefelder-wohnbau.de.

Die LWB hat jetzt kürzere Wege innerhalb von Lengefeld:  
In der Schulstraße 5 haben wir zwei neue Garagen errichten 
lassen. Darin können unsere Betriebsfahrzeuge gegenüber dem 

LWB-Büro (Schulstraße 12) 
geschützt parken. Die neuen 
Unterstellplätze ersetzen die 
bisherigen in der Augustus-
burger Straße 11, die ein 
gutes Stück von der Schul-
straße entfernt lagen. 

Die Wohngebäude in der Schwimmbadstraße 
23 bis 29, direkt neben dem Freibad, sind  
aus Lengefeld nicht mehr wegzudenken.
 
Seit 1993 bringen LWB-Mieter Leben 
in diese Häuser – nun wird die Anlage 
energetisch auf den neuesten Stand ge- 
bracht. 

Die Gebäude Schwimmbadstraße 23 bis 29, Ende 2022 
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Freizeitbad AQUA MARIEN GmbH 
09496 Marienberg
Am Lautengrund 5

Telefon: +49 (0) 3735 6808-0
Internet: www.aquamarien.de
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Lösungswort

RÄTSELN UND GEWINNEN
Die Buchstaben aus den farbigen Kästchen der Reihenfolge nach unten eintragen und fertig ist das Lösungswort.
Einsendeschluss ist der 12. Juli 2024.

1 52 63 7 104 8 119

Der Weg zum Gewinn
Schreiben Sie das Lösungswort mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse auf eine Postkarte und senden Sie diese an: 

Energieversorgung Marienberg GmbH, Zschopauer Straße 37, 09496 Marienberg oder 
per E-Mail an info@energie-marienberg.de

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind alle, die mindestens 18 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben. Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme über automatisierte Massenteilnah-
meverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen richtigen Einsendungen verlost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Sofern sich 
der Gewinner auf eine Gewinnbenachrichtigung nicht innerhalb von zwei Monaten meldet, verfällt der Gewinn und es 
wird ein Ersatzgewinner ausgelost. Der Versand der Gewinne erfolgt nur innerhalb Deutschlands. 

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:

Verantwortliche Stelle:
Energieversorgung Marienberg GmbH, Zschopauer Str. 37, 09496 Marienberg, Tel. 03735 6793-72, info@energie-marienberg.de

Datenschutzbeauftragter: Energieversorgung Marienberg GmbH, Zschopauer Str. 37, 09496 Marienberg oder per 
E-Mail an datenschutz@energie-marienberg.de

Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. 
Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a der DSGVO. Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung 
an sonstige Leistungen.

Gewinner der letzten Ausgabe: 
Roland Mansfeld aus Pobershau  

Lösen Sie unser KREUZWORTRÄTSEL 
und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein
in Höhe von

50,00 €

Getränkemarkt
Getränke Flath GmbH
Am Abrahamschacht 1

09496 Marienberg
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AKT I ONAKT I ONAKT I ONSommerferienSommerferien

20.06.
bis 02.08.02.08.

Das AQUA MARIEN 

präsentiert wieder die Sommer-Aktion!

Freizeitbad 
AQUA MARIEN GmbH
09496 Marienberg
Am Lautengrund 5
Telefon:   03735 6808-0
Fax:  03735 6808-37
Internet: www.aquamarien.de
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